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Sieger Eine internationale Jury hat den 
Protest gegen den Sieg der «Wild Oats XI» 
beim Segel-Klassiker Sydney – Hobart zu-
rückgewiesen und damit den fünften Erfolg 
der Jacht in sechs Jahren bestätigt. Das 30-
Meter-Boot hatte die Ziellinie am Dienstag-
abend (Ortszeit) nach exakt zwei Tagen, sie-
ben Stunden, 37 Minuten und 20 Sekunden 
passiert. Doch das Rennkomitee hatte Pro-
test eingelegt, da die «Wild Oats XI» beim 
Erreichen der Bass Strait zwischen der aus-
tralischen Südküste und Tasmanien die vor-
geschriebene Funkmeldung nicht abgege-
ben habe. (id)

Blatter wirbt für Wiederwahl
ZÜRICH – FIFA-Boss Sepp Blatter will im 
Vorfeld der Präsidentenwahl beim Weltver-
band im Juni 2011 bei allen sechs Konföde-
rationen für seine Wiederwahl werben. 
Nach dem Rückzug der möglichen Gegen-
kandidaten Chung Mong-Joon (Südkorea) 
und Mohamed Bin Hammam (Katar) wird 
Blatter beim 61. Ordentlichen FIFA-Kon-
gress in Zürich voraussichtlich zum vierten 
Mal nach 1998, 2002 und 2007 ins höchste 
Amt des Weltfussballs gewählt werden. (id)

Toni vor Wechsel zu Milan
GENUA – Der ehemalige Bundesliga-Tor-
schützenkönig Luca Toni steht offenbar vor 
einem Wechsel zum italienischen Tabellen-
führer AC Mailand. Laut Angaben der itali-
enischen Sporttageszeitung «Corriere dello 
Sport» verhandelt Tonis Verein FC Genua 
mit Milan über einen Wechsel des Weltmeis-
ters von 2006. Der 33-Jährige sei mit dem 
Transfer einverstanden. (id)

Dzeko vor Wechsel

WOLFSBURG – Die Spekulationen über 
einen kurzfristigen Transfer von Wolfsburg-
Spieler Edin Dzeko nehmen zu. Der Torjä-
ger des VfL soll nach übereinstimmenden 
Medienberichten in der Winterpause zu 
Manchester City wechseln. Der englische 
Premier-League-Club bietet nach Angaben 
der «Bild»-Zeitung eine Rekordablösesum-
me von 35 Millionen Euro für den Stürmer. 
VfL-Manager Dieter Hoeness hielt sich be-
deckt. «Wir beteiligen uns nicht an den Spe-
kulationen und kommentieren sie auch 
nicht», teilte Hoeness mit. (id)

24 Jahre Haft für Attentäter
LUANDA – Gut ein Jahr nach dem Terror-
anschlag auf Togos Nationalmannschaft mit 
zwei Toten hat ein angolanisches Gericht 
einen Mittäter zu 24 Jahren Gefängnis ver-
urteilt. Das bestätigte der Anwalt des schul-
dig gesprochenen Terroristen João Antonio 
Puati. Das Gericht sah demnach Puatis Be-
teiligung an einem «bewaffneten Aufstand» 
als erwiesen an. Einen zweiten Angeklagten 
sprachen die Richter frei. (id)

FUSSBALL-NEWS

Laura und Julia Rohrer, 
Schaan: «Wir waren zum ersten 
Mal auf den Langlaufski und es 
hat uns viel Spass gemacht. Am 
besten hat uns der Funpark gefal-
len, obwohl wir auch gestürzt 
sind.»

Julia Mayer, Zürich: «Ich bin 
heute zum ersten Mal auf den 
Langlaufski und bin erstaunt, wie 
koordinativ anspruchsvoll Lang-
laufen ist. Es war anstrengend, 
aber schön.»

Jürgen und Marco Beckbissin-
ger, Fabio Näff, Schaan: «Wir 
waren bis auf Fabio schon öfter 
auf den Langlaufski. Trotzdem 
haben wir sehr von diesem Trai-
ning profitiert.»

Thomas und Carmen Lampert, 
Schaanwald: «Ich habe meinen 
Mann überredet, am Nordic Day 
teilzunehmen und er hat es nicht 
bereut. Die Trainer waren nett und 
der Anlass war wirklich toll orga-
nisiert.»

STIMMEN ZUM «NORDIC DAY» 2010

Langlauf begeistert
«Nordic Day» 2010 ein voller Erfolg – Neuer Teilnehmerrekord sorgte für tolle Stimmung 

STEG – Über 100 Teilnehmer lies-
sen es sich nicht nehmen, an-
lässlich des diesjährigen «Nordic 
Day» für einen Tag den Lang-
laufsport zu testen. Dies ist ein 
neuer Teilnehmerrekord.

Unter fachkundigen Erklärungen 
der Nordic-Club-Liechtenstein-
Trainer wurden Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene in die Lang-
lauftechnik eingeführt. Organisiert 
wurde der «Nordic Day» 2010, der 
im Rahmen der LOSV-Breiten-
sportkurse stattfand, vom Nordic-
Club Liechtenstein.

Bei sonnigem Wetter mit ange-
nehmen Temperaturen konnten im 
Steg zahlreiche Besucher einen Tag 
auf den Langlaufski verbringen. 
Bei wunderbaren Loipenverhältnis-
sen nutzten Anfänger wie auch 
Könner diese kostenlose Gelegen-
heit, um an ihrer Technik im klas-
sischen Stil wie auch im Skating zu 
feilen. Nach der Begrüssung und 
dem Aufwärmen wurden die Er-
wachsenen und Kinder je nach 
Technik und Können in einzelne 
Gruppen eingeteilt. Sofort 
schwärmten diese mit vielen hoch 
motivierten Leitern in alle Rich-
tungen aus, um mit spielerischen 

Übungen ihre Langlauftechnik wei-
ter zu verfeinern.

Für die Kinder wurde ein Fun-
parcours aufgebaut. Auf diesem 
Parcours wurde das Gleichge-
wichtsgefühl getestet, dabei galt es, 
mit verschiedenen Techniken Stei-
gungen und Abfahrten zu bewälti-
gen. Im Tannenwald-Ziel erwartete 
sie eine süsse Überraschung. 

SOLie-Festwirtschaft
Gegen Mittag kehrten die einzel-

nen Gruppen mit knurrendem Ma-
gen zum Festzelt beim Container 
zurück, wo sie dann sogleich mit 
Speisen und Getränken aus der 
Special-Olympics-Festwirtschaft 
verpflegt wurden.

Der Nordic-Club Liechtenstein 
bedankt sich bei OK-Chef Hans 
Giger und seinen Leitern und Hel-
fern, die diesen Anlass ermöglicht 
haben. Dank gebührt auch dem 
LOSV für die grosszügige Unter-
stützung, Special Olympics Liech-
tenstein für die Verpflegung und 
dem Verein Valünalopp für die wie-
derum perfekten Pisten. (mma)

Trainer Emil Hoch (Mitte) gab den Teilnehmern und Teilnehmerinnen wichtige Tipps und die richtigen Anleitungen für den Langlaufsport.
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Übung: Vertraut machen im Umgang mit den Langlaufskiern.

Special Olympics Liechtenstein: Brigitte Marxer, Renate Marxer, Martina 
Marxer und Margrit Ritter.

Mit dabei: Melanie (links) sowie Cecilia und Thomas Dürr.

Peter Geiger (links) und Anton Frommelt in Aktion.

➲www.nordicclub.li


